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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

Spvg. Eicken : TSG Dissen IV 
Donnerstag, 28.03.2024, 20:00 Uhr

Spvg. Eicken gegen TSG Dissen IV 9:6

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 32:
27 in den Sätzen gewannen die Spieler von der Spvg. Eicken ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse
Herren Osnabrück-Süd gegen die TSG Dissen IV. 180 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Fabian Komor den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 18. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern
antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Lohmann und Heggemann,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Lohmann / Komor gegen
Zeppenfeld / Dragutan. In toller Verfassung präsentierten sich Sommer / Heggemann im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Urban / Braun.
Es dauerte eine Weile, bis Rohling / Sommer ihr 3:2 gegen Wehrkamp-Lemke / Petz unter Dach und
Fach hatten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete daraufhin das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Peter Sommer und Phillip Braun
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Markus Rohling seinem Gegner Mateusz Urban
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kjell Lohmann kam mit der Spielweise
von Vitalie Dragutan am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 3:1 siegte Oliver Heggemann gegen Georg
Zeppenfeld und gab dabei nur einen Satz her. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Ralf Sommer die Begegnung mit 1:3 gegen Olaf Petz abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Messers
Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Fabian Komor und Henri Wehrkamp-Lemke, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Wenig
Gegenwehr leistete indessen Peter Sommer beim 2:11, 9:11, 7:11 gegen Mateusz Urban, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Mit diesem Sieg hat
Urban nun 18 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 15 Einzel verlor.
Wenig Gegenwehr leistete Markus Rohling bei seinem 0:3 gegen Phillip Braun, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Rohling nun bei 7:20, während Braun bislang 16 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Einen Sieg holte dann Kjell Lohmann dagegen beim 15:13, 11:8, 4:11, 11:3 gegen Georg
Zeppenfeld. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Zeppenfeld nun bei 13 Siege und 13 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lange mit Vitalie
Dragutan kämpfen musste Oliver Heggemann, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 9:11, 9:11, 11:
7, 13:11 niedergerungen hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Heggemann endete. Ralf Sommer überzeugte im Match gegen Henri
Wehrkamp-Lemke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:7 (Sommer) und 10:5 (Wehrkamp-Lemke). Beim
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wenig später folgenden 3:0 gegen Olaf Petz fand Fabian Komor von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. 9:14 (Komor) bzw. 4:5 (Petz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die Spvg. Eicken am 06.04.2024 gegen den TSV
Riemsloh III erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Dissen IV erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 Spvg. Eicken

Doppel: Lohmann / Komor 1:0, Sommer / Heggemann 0:1, Rohling / Sommer 1:0 
Einzel: P. Sommer 0:2, M. Rohling 0:2, K. Lohmann 2:0, O. Heggemann 2:0, R. Sommer 1:1, F.
Komor 2:0 

 TSG Dissen IV
Doppel: Urban / Braun 1:0, Zeppenfeld / Dragutan 0:1, Wehrkamp-Lemke / Petz 0:1 
Einzel: M. Urban 2:0, P. Braun 2:0, G. Zeppenfeld 0:2, V. Dragutan 0:2, H. Wehrkamp-Lemke 0:2, O.
Petz 1:1


